
Ausgabe März  2007

Kalenderblatt                        März  2007
montags  15.30 Uhr  Seniorengymnastik im Gemeindesaal                 
  16.30 Uhr   Hausfrauengymnastik  im Gemeindesaal  
  20.15 Uhr  Turnen Männer, Eichendorffschule   
  19.45 Uhr  Tischtennis im Gemeindesaal
donnerstags  20.00 Uhr  Kirchenchorprobe im Gemeindesaal
  15.00 Uhr  Kommunionkinder im Seniorenraum 
freitags   16.30 Uhr  Walk-Treff an der Christuskirche
Do. 01.03.  13.20 Uhr  Wandernachmittag (Zollernplatz) 
Fr.  02.03.  19.30 Uhr  Weltgebetstag der Frauen (Gemeindesaal) 
Mi. 07.03.  15.00 Uhr Beichtgespräch Kommunionkinder
Mo. 12.03.  20.00 Uhr  Gruppenleiter, Erstkommunion 
Di. 13.03.  19.30 Uhr  Tanzkreis der Paare 
  20.00 Uhr  Elternabend Erstkommunion
Mi. 14.03.  14.00 Uhr  Handarbeitskreis 
  14.30 Uhr  Seniorennachmittag 
Do. 15.03.  14.00 Uhr Spielenachmittag im Gemeindesaal 
Fr.  16.03.  19.00 Uhr  KAB-Hauptversammlung 
Do. 29.03.  13.20 Uhr  Wandernachmittag (Zollernplatz) 
Fr.  30. 03.  16.00 Uhr  Palmen basteln im Gemeindesaal    

Adressen und Telefon 
Pfarrer Peter G. Marx  in St. Maria                                         0711/ 345 15 91
  Christian Knayer Str. 10 
Gemeindereferentin in St. Maria    07 11 / 3 45 47 16
Christa Appenzeller Berkheim, Schwarzwaldstraße 3

Pfarrbüro 07 11 / 38 19 32
E-Mail Adresse: StAugustinus.Esslingen@t-online.de
                                        www.sankt-augustinus-esslingen.de
Frau Haslauer Montag         9.00 bis 11.00 Uhr
  Mittwoch    9.00 bis 11.00 Uhr 
  Donnerstag       15.00 bis 17.00 Uhr 
  Freitag                9.00 bis 11.00 Uhr 
Messnerin/Hausmeisterin 
  Frau Sadowski 07 11 / 38 81 32 
Katholischer Kindergarten
  Roßbergstraße 6 
  Leitung Brigitte Baur 07 11 / 38 62 78 

Evangelischer Krankenpflegeverein 07 11 / 38 50 06

Ökumenischer Bibeltag
am 17. März 2007, 14.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus, 

Neuffenstraße 39 
Ökumenischer Bibelsonntag

am 18. März 2007, 10.00 Uhr in St. Augustinus 
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Gottesdienste in der Zeit
vom 3. März bis 1. April 2007 
Samstag, 3. März  
    keine Eucharistiefeier am Vorabend 
 
Sonntag, 4. März            (Lk 9,28b-36) 
 10.30 Uhr  Familiengottesdienst 
   - Caritas Fastenopfer - 
Samstag, 10. März 
  18.00 Uhr  Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag, 11. März   (Lk 13,1-9)    
 9.00  Uhr  Eucharistiefeier 
           18.00  Uhr Bußgottesdienst 
           19.00 Uhr  Beichtgelegenheit   

Samstag, 17. März   keine Eucharistiefeier am Vorabend    
 
Sonntag, 18. März   (Lk 15,1-3,11-32)    
 10.00 Uhr  ökumenischer Bibelsonntag in St. Augustinus   

Samstag, 24. März  
 18.00 Uhr  Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 25. März   (Joh 8,11)    
 9.00 Uhr  Eucharistiefeier  
            18.00 Uhr  Kreuzwegandacht    
    Misereor-Fastenopfer 

Samstag, 31. März   
 17.00 Uhr  Eucharistiefeier am Vorabend
    
Sonntag, 1. April   (Lk 23,1-49)   
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
 

Gottesdienste an Werktagen
Jeden Dienstag um 18.30 Uhr und jeden Freitag um 19.00 Uhr feiern wir Eucha-
ristie.  Täglich findet um 18.00 Uhr ein Rosenkranzgebet für den Frieden statt.   
Der Rosenkranz für geistliche Berufe findet am 10. März  2007 um 17.15 Uhr  
(vor der Abendmesse) statt.
Am 2. März fällt der Gottesdienst aus. 

WIR TANZEN WIEDER…
Liebe Gemeinde, wie bereits in der Februarausgabe angekündigt, veranstalten 
wir dieses Jahr, nach dreijähriger Pause,  wieder einen Tanz in den Mai. Natür-
lich wird uns/Sie eine Live-Band durch den Abend begleiten und für Ihr leibli-
ches Wohl ist gesorgt. Den Eintrittspreis konnten wir, wie 2003, so belassen.
Veranstaltungstag: 30. April 2007
Veranstaltungsort: Gemeindesaal  
 St. Augustinus
Saalöffnung: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Eintrittspreis/Vorverkauf (ab 2. 4. 2007): 6,00 € 
Eintrittspreis/Abendkasse: 8,00 €

Wir hoffen auf Ihr Interesse an diesem Event und würden uns freuen, Sie an 
diesem Abend begrüßen zu dürfen. Ihr Frühschoppenteam

Kinderfahrzeug- und Spielsachenflohmarkt 
am Freitag, dem 23. 03. 2007, von 9.00 bis 16.00 Uhr  findet im Gemeindesaal 
der katholischen Kirchengemeinde von St. Augustinus, Roßbergstraße 6, ein 
Kinderfahrzeug- und Spielsachenflohmarkt statt. Warenannahme am  Donners-
tag, 22. 03. 2007, ab 18.00 Uhr im Gemeindesaal. 
Anmeldung und weitere Information bei Frau Bagci, Telefon 82 09 855. 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
98. Geburtstag:  Herrn Eugen Durst, Jusiweg 26, 28. März 
95. Geburtstag:  Herrn Franz Tinz, Boßlerstraße 50, 28. März 
90. Geburtstag:  Herrn Paul Krause, Boßlerstraße 50, 12. März 
89. Geburtstag.  Frau Olga Slacik, Achalmstraße 7, 18. März 
87. Geburtstag:  Frau Irma Müller, Rechbergstraße 1, 16. März 
86.Geburtstag:  Frau Elfriede Dörfler, Zollhausweg 49, 19. März 
85. Geburtstag:  Frau Johanna Michalek, Neuffenstraße 77, 18. März 
83. Geburtstag:  Frau Marie Postel, Roßbergstraße 11, 20. März
82. Geburtstag: Frau Cäcilia Firas, Hohenstaufenstraße 1, 2. März 
81. Geburtstag: Frau Gertrud Lischka, Rechbergstraße 16, 27. März 
80. Geburtstag:  Frau Eva Obermiller, Auchtweg 6, 18. März 
 Frau Maria Malter, Boßlerstraße 42, 22.  März 
75. Geburtstag:  Herrn Johann Kartz, Boßlerstraße 16, 4. März 
 Frau Gertrud Finsterle, Mutzenreisstraße 38, 8. März  
 Frau Elisabeth Brendel, Achalmstraße 103, 14. März  
 Frau Agnes Remus, Stuifenstraße 3, 31. März 



Feier der Buße
Beichtgelegenheit nach der Vorabendmesse. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung. 

Feier des Begräbnisses
Herr Ottmar Wirgler, Auchtweg 67. Herr Anton Bürger, Achalmstraße 155. 

Fürbitte zum Jahresgedächtnis
6. März  † Johann Schreck und Angehörige; † Maria Bortel und Angehörige.

Krankenkommunion 
Gemeinde lebt nicht nur nebeneinander her, sondern ist Gemeinschaft die sich 
um ALLE ihre Gemeindemitglieder sorgt. Gerade in der Fasten- und Osterzeit 
dürfen und sollen die spüren, die durch Krankheit und Alter nicht an den Ak-
tivitäten der Gemeinde teilhaben können, dass sie keineswegs vergessen sind, 
sondern dass sie teilhaben am Tun der Gemeinde. 
Ich möchte Sie ermuntern, dass Sie sich im Pfarrbüro telefonisch unter der  
Telefon-Nr. 38 19 32 melden, wenn Sie die Krankenkommunion gespendet be-
kommen möchten. Anmeldung bitte so bald wie möglich.

Pfarrer Peter G. Marx  

Besinnungstag für Frauen 
Herzliche Einladung ergeht zum Tag der Begegnung und Besinnung für alle 
Frauen am Samstag vor Palmsonntag, dem 31. März 2007, von 9.30 bis ca. 
17.00 Uhr im katholischen Gemeindesaal St. Augustinus Esslingen-Zollberg. 
Referent ist Herr Bezirkspräses Monsignore Dr. Hans Peter Schlosser. 
Thema: „ Ehe und Familie“ als Grundlage von Kirche und Gesellschaft. 
Anmeldung bei der Dekanatsgeschäftstelle Tel. 79 41 87-0 oder 38 12 54. 
Für die KAB Gruppe Esslingen-Zollberg Karl Seibold

Osterverkauf
Auch dieses Jahr bietet der Handarbeitskreis St. Augustinus wieder gebackene 
Hasen und Lämmer, Grußkarten sowie nette Geschenkideen an.
Der Verkauf findet am Samstag, dem 31.03.2007 von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
von 17.00 Uhr - 18.30 Uhr sowie am Sonntag, dem 01.04.2007 von 10.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr im Vorraum der katholischen Kirche statt. Der Erlös ist für unser 
Missionsprojekt in Tansania / Afrika bestimmt. 
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Katholische Arbeitnehmer-Bewegung 
Zollberg
Herzliche Einladung zum 13. Solidaritäts-Wandertag am Sonntag, dem 18. 03. 
2007. Wir wandern wieder für Menschen in Not und beginnen um 9.30 Uhr 
mit einer Eucharistiefeier in der katholischen Kirche in Baltmannsweiler. An-
schließend Wanderung über 2 km, 5 km oder 10 km. Um 12 Uhr preiswertes 
Mittagessen, Kaffee und Hefezopf im Gemeindehaus. Wanderplaketten für 5,-- 
Euro  werden am 4. und 11. März nach dem Gottesdienst zum Kauf angeboten. 
Mitfahrgelegenheit ab Kirche St. Augustinus um 8.45 Uhr wird angeboten. 

Für die KAB-Gruppe Esslingen-Zollberg
Satzungsgemäß laden wir Sie alle hiermit zu der alle zwei Jahre vorgeschriebe-
nen ordentlichen Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 16. März 2007 um 
20.00 Uhr in den Gemeindesaal von St. Augustinus sehr herzlich ein.
Als vorläufige Tagesordnung wurden folgende Punkte festgelegt.
1. Begrüßung 
2. Beschlussfassung der Tagesordnung 
3. Protokoll von der letzten Jahreshauptversammlung 
4. Totenehrung 
5. Bericht vom Vorstand und Kassier
6. Bericht Kassenprüfer und Entlastung 
7. Aussprache zu den verschiedenen Tagesordnungspunkten 
8. Neuwahlen gemäß § 7 Abs. 7.2.2.
    Der gesamte Vorstand muss für zwei Jahre neu gewählt werden. Nicht 
    mehr besetzt waren durch Todesfälle Schriftführer, Seniorenbeauftragter und
    Missionsbeauftragter.
9. Beschlussfassung über Abbuchungsermächtigung der Mitgliedsbeiträge      

vom Konto der Mitglieder. Anschließend gemütliches Beisammensein. 
Liebe Freunde, bekunden Sie ihre Zugehörigkeit zur KAB durch ihre Anwesen-
heit bei der Jahreshauptversammlung und ihr Interesse an der KAB Arbeit. 
Über zahlreichen Besuch auch von Freunden unserer Bewegung würden wir uns 
sehr freuen. Karl Seibold

Junge Familie erwartet  nochmals Nachwuchs
und ist auf der Suche (Kauf) nach einem

Haus auf dem Zollberg.
Telefon 07 11 / 8 20 96 57
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Weltkirchlicher Friedensdienst in Uganda
Immer mehr junge Menschen lassen sich von den globalen Fragen unserer Zeit 
herausfordern. Sie wollen sich für mehr Gerechtigkeit und Frieden einsetzen. 
Sie wollen nicht hinnehmen, dass täglich viele Millionen von Menschen um 
ihre nackte Existenz kämpfen müssen. Immer mehr junge Menschen stellen sich 
deshalb in die Sache des Weltkirchlichen Friedensdienstes. 
Einer dieser jungen Menschen ist Thomas Himmer. Im August diesen Jahres, 
nach seinem Abitur, wird er sich auf den Weg nach Uganda begeben. Im Auftrag 
des BDKJ, der Träger des Weltkirchlichen Friedensdienstes ist, wird er 13 Mo-
nate in der Diözese Jinja im Zentrum Ugandas verbringen, dort in einer Schule 
unterrichten und die Freizeitgestaltung in einem Internat übernehmen. Die Auf-
gabe wird sicher nicht leicht werden, da das Land von hohen Aidsraten, Korrup-
tion, Krankheiten und vor allem extremer Armut geprägt ist. Damit wird sich 
Thomas auseinandersetzen müssen. 
Thomas ist auch in unserer Gemeinde schon länger aktiv. Er war bisher dafür 
verantwortlich, dass die Briefe des Pfarramtes zuverlässig den Weg zu ihren 
Empfängern fanden und ist ebenso lange auch an der Verteilung des Blickpunk-
tes beteiligt. Außerdem leitet Thomas seit Sommer 2006 die neu gegründete 
Pfadfindergruppe auf dem Zollberg.
Jetzt möchte ich mich mit der Bitte um Unterstützung für Thomas an unsere 
Gemeinde wenden. Jeder Friedensdienstler leistet seine Arbeit nämlich ohne 
Bezahlung und muss außerdem die notwendigen Aufwendungen für seine Zeit 
während des Weltkirchlichen Friedensdienstes (Flugkosten und Unterhalt) selbst 
aufbringen. Hierfür sollte er in seiner Heimatgemeinde soweit möglich einen 
Unterstützerkreis aufbauen. Die Spenden werden von der Gemeinde verwaltet 
und sind wichtig, da damit die Arbeit von Thomas in Uganda unterstützt und die 
anfallenden Kosten gedeckt werden können. Für die Spenden kann eine Spen-
denbescheinigung ausgestellt werden.
Alle Unterstützer erhalten dann während des Aufenthalts von Thomas in Ugan-
da Informationen in Form von Rundbriefen über seine Arbeit vor Ort. 
Wer Mitglied seines Unterstützerkreises werden möchte, kann sich im Pfarrbüro 
St. Augustinus melden und wer mehr über seinen Dienst erfahren möchte, kann 
ihn gerne auch ansprechen. Thomas wird in einem späteren Blickpunkt auch 
selbst noch nähere Informationen über das Projekt mitteilen.
Außerdem möchte ich schon heute eine Einladung für die ganze Gemeinde, 
Freunde, Verwandte und Bekannte aussprechen, da für Thomas am 21. Juli 2007 
ein Aussendungsgottesdienst in der Kirche St. Augustinus stattfinden wird.

Pfarrer Peter G. Marx

Herzliche Einladung

zur nächsten Veranstaltung

am Freitag, 30. März 2007

im Ev. Gemeindehaus (Neuffenstr. 39)

Älter werden

Das einzig Beständige ist der Wandel

Seit unserer Geburt befi nden wir uns in einem Prozess: von Sekunde zu Seit unserer Geburt befi nden wir uns in einem Prozess: von Sekunde zu 
Sekunde, von Jahr zu Jahr werden wir älter. Diese Tatsache können Sekunde, von Jahr zu Jahr werden wir älter. Diese Tatsache können 
wir nicht beeinfl ussen, aber die Art und Weise, WIE wir älter werden, 
können wir zu einem großen Teil mitgestalten. 

Was bedeutet „älter werden“ für mich persönlich? Woran mache ich 
fest, dass ich älter geworden bin? Wann habe ich angefangen, mich 
„älter“ zu fühlen? 

Diese und andere Fragen wollen wir uns stellen und Möglichkeiten 
suchen, dem „Älter werden“ positiv zu begegnen. 

Wir beginnen pünktlich um 19 Uhr mit einem einfachen Abendessen, 
Ende wird gegen 22 Uhr sein. 

Der Eintritt ist frei, für das Essen wird ein kleiner Unkostenbeitrag erhoben.

Um besser planen zu können, bitten wir bis zum 28. März 2007 um Ihre 
Anmeldung im Ev. Pfarramt. (Tel. 381241)

Die Veranstaltungsreihe Zeit für uns richtet sich an Frauen – gleich 
welchen Alters und welcher Konfession. Wir beschäftigen uns mit 
Themen, die uns interessieren und bewegen. Zugänge zu dem Thema 
sind neben Gesprächen auch Meditationen, Feiern, Tanz und Musik 
– das gemeinsame Erleben steht im Vordergrund.

Wir freuen uns auf Sie:
Gisela Knibbe, Stefanie Lutz, Karin Peter, Elisabeth Steinhilber, Sabine Wiesner

Zeit
...für unsfür uns


